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Bundestagswahl 2013 und Tour de France: Gerhard Schröder und Lance Armstrong 

(BaSta) Bei der Bundestagswahl am 18. September 2005, dem 34. Geburtstag von Lance Armstrong 
(Texas, USA), wurde Gerhard Schröder (SPD) und Rot-Grün (Rot-Grün I) bei einer Wahlbeteiligung von 
77,7 Prozent abgewählt. Lance Armstrong, der „Weltsportler des Agenda-Jahres 2003“, hatte jede der 
sieben Tours de France gewonnen, die während der Amtszeit des siebten Kanzlers der Bundesrepublik 
Deutschland ausgetragen wurden, die 86. bis 92. Tour de France. 

Der 2005 abgewählte Bundeskanzler Gerhard Schröder ist für die SPD und vermutlich auch für 
Rot-Grün das, was der des systematischen Dopings überführte und inzwischen geständige Lance 
Armstrong für den Radsport ist: 

Die Namen „Gerhard Schröder“ und „Lance Armstrong“ sind für viele Menschen verbunden mit zerstörten 
Hoffnungen und Betrug. Gerhard Schröder, mit dem die Ära Helmut Kohl beendet wurde, und Lance 
Armstrong, der den Krebs überwand, den Radsport in neue Dimensionen zu führen schien und den 
Kampf gegen den Krebs förderte: der eine steht jetzt für „Hartz“ (Sozialabbau, Deregulierung, Niedrig-
löhne, Reichtum u.s.w.), der andere für „Doping “ („the most sophisticated, professionalized and success-
ful doping program that sport has ever seen“1; http://cyclinginvestigation.usada.org/)   

Offensichtlich ist: Die Folgen sind noch nicht überwunden, weder für die SPD und das angestrebte 
Rot-Grün II, noch für die Tour de France und den Radsport. (vgl. auch die Berichterstattung in den „Leit-
medien“ über den SPD-Wahlkampf und die Tour de France) 

Im Jahr, in dem vom  29. Juni bis 21. Juli die 100. Tour de France stattfindet, findet am 22. September 
die 18. Bundestagswahl statt. Die SPD und ihr 11. Kanzlerkandidat, Peer Steinbrück, scheinen 
chancenlos. Vermutlich nicht einmal eine Art „USADA-Bericht“ über die sieben Jahre Rot-Grün (I) 
könnte aktuell helfen.  

Anmerkung: Rudolf Scharping, der achte Kanzlerkandidat der SPD (1994) und seit dem 19. März 2005 (!) 
Präsident des Bundes Deutscher Radfahrer (BDR) kann die „Parallelen“ (siehe oben) der im Bundestags-
wahlkampf verzweifelnden SPD sicher noch besser erklären. (BaSta) � 

Verfasser: Paul M. Schröder, BaSta 

Ältere und ganz alte BaSta-Veröffentlichungen in diesem Zusammenhang (bis auf „DAX erinnert an 10. 
Jahrestag“ aus der Zeit vor der Veröffentlichung des USADA-Berichts am 10. Oktober 2012): 

BaSta: DAX erinnert an 10. Jahrestag („Agenda 2010“) … und S-P-D und Nike (hier: http://biaj.de/buero-fuer-
absurde-statistik/35-texte/341-dax-erinnert-an-10-jahrestag-agenda-2010.html) 

Bundestagswahl-Ergebnis 2005: "Nur ich kann es" (Nike alias Viktoria) - Bundeskanzler Gerhard Schröder und die 
Vollkommenheit ... (hier: http://biaj.de/images/stories/2005-09-26_basta-wahl2005-vollkommen-schroeder.pdf) 

Jan Ulrich konnte die Tour de France auch 2005 nicht gewinnen – Chronologie eines erschreckenden Befundes: 
Gerhard Schröder ist schuld! ... (hier: http://biaj.de/buero-fuer-absurde-statistik/35-texte-buero-fuer-absurde-statistik-
basta/383-tour-de-france-2005-chronologie-eines-erschreckenden-befundes-gerhard-schroeder-ist-schuld.html 
                                                           
1  das "ausgeklügeltste, professionellste und erfolgreichste Dopingprogramm, das der Sport jemals gesehen hat" 
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